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Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 Augsburg-Nord Nord (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

FC Stätzling : TSG Augsburg 1885 III 
Dienstag, 05.03.2024, 19:45 Uhr

Burlefinger bleibt gegen die TSG Augsburg 1885 III 
ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Dienstagabend beim Heimteam des FC Stätzling, als Rainer Burlefinger
das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg in der heimischen Halle gegen die TSG
Augsburg 1885 III sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 Augsburg-
Nord Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) musste der Gastverein in seinem 11. Saisonspiel in
Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Rainer Burlefinger, der seine Partien
allesamt gewann. Schon nach 85 Minuten war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Zeilinger / Krauß hatten im Doppel gegen Mehmedovic / Schulze am Ende beim 3:1 die
Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Auf dem falschen Fuß erwischten
Burlefinger / Zobel ihre Gegner Stelzer / König beim überzeugenden Triumph ohne Satzverlust. Der
kampflose Sieg von Burlefinger / Hager bescherte dann dem FC Stätzling anschließend einen Punkt.
Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Rainer Burlefinger hatte seinen Gegner Kemal Mehmedovic beim ungefährdeten 3:0 recht sicher im
Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der
TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Zwischenzeitlich musste Tobias Zobel zwar einen Satz
weggeben, fuhr sein Spiel gegen Christian Stelzer aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Wenig später
ging es beim Stand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte.
Beim 3:0 gegen Tibor Toth fand Armin Burlefinger von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Helmut Zeilinger beim letztendlich klaren 0:3 gegen
Andreas König. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an die Tische.
Ohne Mühe gewann nachfolgend Matthias Krauß sein Einzel, da kein Gegner gestellt werden
konnte. Passende spielerische Mittel hatte am Nachbartisch Wolfgang Hager letztlich parat, um sich
gegen Sven Schulze durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Beim Stand von 8:1 gingen die
Spitzenspieler des FC Stätzling und der TSG Augsburg 1885 III in die Box. Beim 3:0-Sieg gelang es
Rainer Burlefinger den Gastspieler Christian Stelzer in die Schranken zu weisen und einen Punkt für
die Heimmannschaft einzufahren. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen
Endstand von 9:1.

Nach nun 6 Siegen in Serie heißt es für den FC Stätzling nun an die letzten Erfolge anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen den TSV Pöttmes 1894 am 12.03.2024 möglichst erneut positiv zu
gestalten. Das Team der TSG Augsburg 1885 III wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
21.03.2024 gegen den TSV Herbertshofen II erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 FC Stätzling

Doppel: Zeilinger / Krauß 1:0, Burlefinger / Zobel 1:0, Burlefinger / Hager 1:0 
Einzel: R. Burlefinger 2:0, T. Zobel 1:0, A. Burlefinger 1:0, H. Zeilinger 0:1, M. Krauß 1:0, W. Hager 1:
0 

 TSG Augsburg 1885 III
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Doppel: Stelzer / König 0:1, Mehmedovic / Schulze 0:1, Toth / nicht anwesend 0:1 
Einzel: C. Stelzer 0:2, K. Mehmedovic 0:1, A. König 1:0, T. Toth 0:1, S. Schulze 0:1


